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Kampfoinsätson der Propagandatrupps wurdon jowoils Bildberichter 
Bit entsandt, die ausserordentlich, interessantes Material fortig- 

5S#tellon konnten, Im 3erichtsmönat wurdo^ rund 1.5 0 9 Bilder zen- 
aiert, von denen etwa ein Viertel ale zur Veröffentlichung im 
serbischen Raum zurzeit nicht geeignet gesperrt wurden, In Zul 
gagaonarboit mit der Gruppe^mivy^paganda wurdon di.! ̂ r._ 

i^a^chaufenatar und'iild tafeln im Bel/q-ador

3olbst boi dem Rotzigen
— £0P T?et*er fa8t J6dor Ta.~OBZjit von Schaulustigen umlagert 
sind.

Das Laboratorium war in soinor Leistungsfähigkeit durch die 
Binschränkungon der Lieferungen elektrischen Stromes zeitweilig
empfindlich beeinträchtigt, vermochte jedoch durch .Anspannung
aller Kräfte den ptarkon .Anforderungen voll zut genügen.

Da sich nach und nach im Kandel eine starke Verknappung an
Fotonatorial aller Art bemerkbar macht, wurde mit der Poldkonman- 1
dantur eine Regelung dahin getroffen, dass künftighin aorbisohe j
Potohändler nur dann noch Papier und Ulme beziehen dürfen, wenn
die Abteilung sich verhör gutachtlich über die Berechtigung und j 
Notwendigkeit goc.ussort hat, J
III• Gruppe Rund-furiV- ,

Das Programm dos Sonders Belgrad wurdo woiter auf seiner 
qualitativen Höhe gehalten. Hoben der Auflockerung dos Programms, 
das insbesondere den Soldaten Preudo und Besinnlichkeit vermit­
teln soll, wurdo die ernste Soitb der funkischen Gestaltung durch 
ernste Musik, insbesondere symphonischen Charakters, nicht ver­
nachlässigt i Als, Souoinrichtunr wurde Zum ersten r.in „4«, v-
******* ? ^ e r o ,̂  »Ba totcrosoiort oinwrichtot. die
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Dio von dor Abteilung durch^oführte Antifroimaurorausstol
lunc 1n den RAumon dor ohwBialigon Grosslogo von Jugoalavien wur 
do kur* nach dem serbischen Koujahrsfost abgeschlossen« In3ge-

einmal in der Woohe läuft und don Hörern dio mllitfriscnony ,po 
litisohen und wirtschaftliohen ausamnaenhEngo in aller 7elt
■achon soll- T̂ie Zuschriften beweisen» hat diese neue fflnrich-
tungjbei don Hörem guten Anklc.ng gefunden. Dio grossen \  

schon i5r oignisse, *le das Staatsbegräbnis für den Genoralfeld-. /   ; -Q,— — — ----— -vT- — -— -— -̂----f?: * 
marschall von P.oiohonau und dio 2ührorrode, konntor. durch Ball- 
ompfang technisch einwandfrei übernommen worden. Das Programm 
dos Kurzwellensenders Semlin, das bislang sich ziemlich einsei­
tig auf fremdsprachige *Tort Sendungen beschränkte, wurde in An­
lehnung an das Belgrador Programm aufgeleck~rt» beweglicher und 
damit interessanter gestaltet#

Auch im Berichtsmonat sprachen der serbische hiniGtorpri.— 
sidont Gonoraloborat l?o di t sch und mohrero seiner Mitarbeiter an­
lässlich des orthodoxen Toihnaohts- und Neujahrsfestes Uber don 
•7ondcr zur serbischen Bevölkerung#

Der Bestand an Schallplatten konnte weiter vermehrt wer­
den# Ausserdem wurde eine litorari3cho Handbibliothek beschafft,
um für die einschlägigen Wortsendungon unmittelbar auf eigonos

» ' '

Material zurUckgroifon zu können*
Im Rohwon der Trupponbotreuung wurde auf Wunsch einer Di­

vision ein kloines Ilammerorchostor zusammongestollt und zu meh­
reren Yer»w«tni tungon ii. Kaumo der betreffenden Truppe orfolg- 
roioh eingesotzt«

IV# Gruppe Aktivprfrpaganda»

samt war oiu * »*» ******* *>v •wvv *w* »y***** »»»— >>»»»
die Besuchor 'wurden Über 28.000 Propaganda-Postkarten und rund



>•000 Borschüren verkauft«, . Sin.© anlässlich, der Ausstellung mit
Zustimmung des Verwaltungsstabos beim Uilitärbefehlshaber her-

.

ausgogobone Sonderbriofmarkensoric konnte in übor einer viertel 
Itlllion JSzQmplaron abgosetzt worden»— Auf VTunsch Aar Doutsehen— c
Gesandtschaft in Agrum soll die Ausstellung nunmehr in ÜtraXichor 
Gestaltung in Esseg und in Agram gezeigt werden«

Um beruhigend auf die Bevölkerung wirken» wurdn ̂ »in be­
sonderer Einsatz ln dein neuerdings von bulgarischen Truppen bo- 
sotzton serbisohen&aum durchgeführt. Die Aktion konnte wogen
I—•- -— m__ ' -y ■- • ‘ * ____ _zunehmender Tereisung aller Strassen zeitlich und räumlich nur 
zu etwa 80^ durchgoführt worden, hatte aber dennoch einen star­
ken T7idorho.il bei der Bevölkerung. Ec galt nach den vom Zorn-

V

mandierohdon General und Militärbofohlshabcr persönlich gegebe­
nen Weisungen vor allem, die Bevölkerung angesichts dos übor- 
raschondon bulgarischen Hinmarsches zu Ruhe und Ordnung zu cz*- 
mahnon. Bar Hauptgewicht dor Tätigkeit dos Trupps lag infolge­
dessen im Einsatz doc Lautsprecherwagens und in dor Verteilung
geeigneten Schriftcnmatorials. Beil sich Art und Umfang dieser

v - >

besonderen Propaganda-Aktion bewahrt habon, und sie in̂ ol;;edon.. 
son für ähnliche Fällo als typisch angesehen wordon' können, wor­
den nachstehend dio zur Verbreitung gelangton Kateviulion auf­
geführt:

1./ Die offizielle Bekanntmachung dos Bevollmächtigten
kommandierenden C-eneral3 übor den bulgarischen Bin- 
marsch wurde in allen Oortlichkeiton plakatiort und 
gleichzeitig Flugblätter desselben Inhalts verteilt*

. /  -  •  - -  ■■

2•/ Hs wurde ein Bfldprospekt vorteilt, dor dio politi­
sche Entwicklung in büdsorbien vom Ausbruch dos Krie­
ges an bis hauto veranschaulicht*
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3«/ Eine Broschüro wurde verteilt, enthaltend die Reichs
tagcredo dos Führors aus Anlass dos Abbruchs dor diploma^., 
tischon Beziehungen mit Amerika.^

4./ Vom Laatsproohorwagun aus wurde oino Itodo gesprochen^
die di© Bovölkorung zu Zurückhaltung gegenüber dom

*  »

bulgarischen Einmarsch ermahnte, wobei erwähnt 
_dass die Bulgaren nicht als Foindo, sondoxv als
de kämen und nicht daran dächten, das Land für dio 
Bauer besetzt zu halten.

$•£ Eine weitere Ansprache aus duia Lautsprochorwagon hatto
zupi TSkxpina. dio tFrage; wYfarum führen Amerika, ÄiglandI
tufd dor Bolschewismus ICTieg gbgon BoutschlWxid^ '.«r*

Ji L*’ j l-f

6./ Eine weitere Ansprache duroh den Lautsprochorwagen er— *’ #
lanterto dor Bevölkerung die derzeitige politische und 
militärische Lage.

Im BoriohtsMMttmfrwgr&on 6 BildpbÜMrbo# 7 ]flnebAüttor und 
9 Broschüren he raus gebracht und in Lassonaufltgcn verbreitet. 
Baboi erwies sich die Broschüro "T.as dor serbischo Bauer wissen 
muss" als besonders zugkräftig. TTährcnd iw allgemeinen boi Bro­
schüren mit einem Absatz über 50,000 Stück im serbischen Raumo 
nicht gerechnet worden kann, hat das genannto Erzeugnis beroito 
oino Auflagonhöhe von mehr als dom Boppolton erreicht»

Bor auf inrogunfi dor Abteilung von OtU oratmalig in sorbi- . [

scher Spraoho horausgobrachto "Woltdionat» wurde zur Vortoilung I
gebracht und fand boi dor Bovölkorung oinen sohr star!*on i«vi 
Abens o orfolgroioh war dor anlässlich dos serbiaohan ggayteM 
von dor Abteilung herausgegobene sorbische Volkskalendor. dor. . ■ ' ~_ 1     m ,mmi rnrnrnrnrnrnmaXSimmmimm n m l , qmmZZZ
bisher in einer Auflage von über 30.000 Stück vertriobon wurde

.  ............ ........... -- -----  -- - , iWli j L__j______
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.c Zusammenarbeit mit dor Dienststelle dos I_usw;~.rti£on .’_m-
—*  -Sfc- i, „

tos in aktivpropagandistischer Hinsicht gestaltet sich Vusserst 
fruchtbar und reibungslos. Dagegen ll.sst sie mit der Propagan-

,  -------------■ >  t— ■■ . '     —  .  ■   ■— ■» • •  — ■ —  -  t w  I 1 T ~  ~  ~ * -  ~

dazontralo dor sorbischen . ogiorung aus personellen Gründen
noch iimier stark zu wühschon Zur Intcnsivierung und ein-
hoitlichen Lusrichtung dor Lktivpropagandaarboit, die sich an 
fachlich und sozial bestimmte sorbische Sondorgruppen, wie In­
dustriearbeiter, Juristen, Merzte, landwirtschaftliche Genossen«

y
schäften usw., wendet, ’vurden infolgedessen bosondoro Massnahmen

• *  - -  «*

in Angriff genommen, über die zu gegebener Zeit berichtet worden 
wird*

Da dor jchnoeverwehungon wogon dor Einsatz dor Lautsprecher­
wagen zurzeit stark eingoongt ist, wurdo dio Propaganda durch 
geeignete Diapositive in der: Lichtspieltheatern in verstärktem 
Mas$e durchgoführt#

V. Gruppe Film.

Luf dem Gebiet dor Pilmarbeit wurde hauptsächlich dafür Sor­
ge go tragen, dass»-soweit os dio YerkehrsvorhLltnisse zula^son, 
die Provinztheater - insbesondere die in dom bisherigen Aufstands-

- V  J - - ~ r '  - ~  -  - •"* >  -  . . .  '  _ ’ *  '  •  • -  “ ■ r

gebicton - wiodor rogolm^ssic mit Filmen versorgt worden. Dio 
Theater in Labad, Valjevo, Lrusovad, Kragujovad und losnida bei­
spielsweise, die monatelang dor kriegerischen Breignisso wegen 
üborhaupt nicht mehr hatton erfasst wordon können, werden nunmehr 
wiedor laufend beliefert. In Belgrad wurden 2, in dor Provinz 
7 Konzessionen für Lichtspiwlthwator neu erteilt, Dor Ko:nmandit- 
gcsellschaft dor "Banat-pEilm11 in Gross-Betschkorck wurde oino Zu­
lassung als Schmalfilm-Vorleihinstitut für das Gebiet dos Be­
fehlshabers Serbien ortoilt. Dio "Banat-Film" ist oino Tochter-

, goscllschaft dor Schmalfilm-Vortriebs G.m.b.H, in Berlin, und
♦

- T I  -‘̂ T 7 .
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wiederum eine Gründung des Propagandaministcriums; Zi 
und Zweck dos Unternehmens ist der Vertrieb und die Verführung 
von Schmalfilmun mit ^andorapparp/turen an kinolosen Orten, Die 
Gesellschaft will vorläufig nur im Banat arbeiten, urid̂  zwar mit
vier Tonf ilmrvagon, und in der Hauptsache vor Volk3deutschen i

_  * * " "  : ■ ; ’  i  * 7  ; : ' • ...........~  '  ~r ~ "

Ion. Eine Ausdehnung doa lätigkuitagohiots der »Banat-jUlm- auf
%

die sorbischo Provinz ist für später ins Augo gofas3t, vorläufig 
jedoch noch nicht vorgesehen.'

Bio von dor Gruppe hotrouten Soldatenkinos in ortsfesten 
Anlagon hatten in der Borichtszoit rigid 120.000 Bosuchor. "j'n

; 4

wurden 80 Spielfilme gezeigt, wohoi Bildstreifen heiteren Inhalts
-  „  '  '  . —  ~ *  '  r • 11 1 « " '• . ' 1 — '      t— ‘  ■ ■ -  -  > «■ -  — ■seitens der Truppo hosondors gefragt waren, Filme ornsten oder 
problematischen Charakters dagegen wurden meistens abgelehnt.

d

Zensiert und für den Raum dos Militärbofohlshabers Serbien
zur Vorführung freigegoben wurdon 11 deutscho, 2 ungarische und 
1 italienischer Film.

VI., Gruppe Thoatpr, Varilftd. Kabarott.

i:
Bor Spiolplan dos Belgrader Fationaltheaters und des Bal­

letts hielton sich weiter auf gutem Fivoau. Hehrere Veranstal­
tungen beidor Einrichtungen für die Truppo wurdon durchgoführt.
Bio Programme dor Kabaretts und Varietes kennten durch Heroin-

/  «

nähme auswärtiger Kräfte /Ungarn, Kroaten, Italienor und Türken/ 
bereichert worden. Seitens dos von dor Abteilung betreuten sor­
bischen Artlstonvorbandos wurdon mohrorc dieser ausländischen
Kräfte zu einer Art Lohrschau zusammjng.fpsst, um auf die ser-

\ • -- ■ '- - - - * V . . . T. ; ; ■ _ •
bischon Artiston anspornend zu wirken. Auf Befehl dos Bovoll—

« M g N M H i l M I l M M H M H M M H S M a n i l H M N M H M M a v

mächtigton Kommandierenden Gonorals rief die Abteilung ein Ka- 
barctt 1 okal ausschlicsslich für Angehörige der Uohr?iacht und^aw
Heerosgefolgo ins Leben. Bas Lokal hatte mit oinoi Reihe von

-  12 -
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Anfengsschwiorigkeitün zu käiupfcn, hr.t 3ich jotzt abor durchs j -  

sotzt und erfreut sich eines ausreichendem Bosuchos,

Lei Aufstellung dos Thoaterhaushnlts für die Städtu Bel­
grad, Nisch und PoSarovad wurden die jrganc dor serhisehJn"Re-♦' 
giorung im Linrernohnon mit dom Ve:nmituni;sstab"lfaoIilich bera- 
ton. Im* sozialen Intorosoo wurden für das kommondo Spiel jahr
die toilwoiso misorablejj. Gagon soitgomäss erhöht und die durch 
dio Zeitverhältnisso hodington Antlaasungen von künstlerischen
Kräfton durch Zuorkonnung einer grösseren Abfindung für die 
Betreffondon wirtschaftlich stark gemildert*

In Boriehtsmonat wurdon 31 Theatorstücke zensiert, davon 
28 freigogobon und 3- als zurzeit für das serbische Publikum
nicht gooignot Vorboten. . Jamor wurde die Genehmigung. für
oine YTandorbühno erteilt, und mehrere privato Thoatorveranstal-

-  M . -------- — -------- *---------  '  ^

tungon zu wohltätigen Zwockon wurden zugolasson, '

4

r r ,
P  H ' | ;

Hauptmann und Kommandeur

Verteiler:
0K?3/gloichz*f .Promin. 8
Roiohsmin.Br.Goebbels pcrs.l
Bevollmächtigter Kdr, 
Gonoral in f>orbion
B ovo Ilm .Kdr • Gon • inS erb i on 
Bfh.Sorbion - Kommando stab 1
Bovollm.Kdr.Gcnw inüerbien 
Bfh*Serbien - Vorwaltg.^t. 1
Generalbevollmächtigter 
für die Wirtschaft
Jodo Gruppe der Abt.l 
Rosorvo—Dxomplarc

1
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Aedosorlloh hdlt dio seit Eintritt des Intors *v. boobaoh
tondo üoruhl̂ ûii- woitorliln an.Abgoöohon _von einaelnon serinß -

B.vi sohonfallen in Jol^viA oolbst und an oinijcn ^röooo-
ran Orton dor irovinz kann nur noch die Gojond südwestlich und
sttdostvnrto ven iiiech als Âie^ospreche iöl L:a* * *uho- und Auf ütendo-

f1T cn^duolioh worden• 3er llittö «U'VAJtr orfol~to hinuaroch
bulßaricchor frupjen in dioson Ä£un hat auf dio sorbische iiovöX** 
kori\i\3 tsruihohst ;/io oin kalter aoeorstru. 1 gewirkt; ins\/icehon

Jt abor l̂ixiut -unter dor J>ccko dor Ilaos dor ^orbon ^o^on dio Lul- 
A&ron v/oiuor und greift inuor starker un sich »S war bonühon eich 
dio Sul^oroa, dt/roh zurncliinltu; .dos Auftreten und durch Verdient 
auf unnötige Sohirfon oin o*i .ijemascou ortrh^lichoe Vorhultuio 
ait dor iovö!ll:or n^ härenevollen *I>oi der jorc-dossu traditionel —• -' t
Ion Jrbfoindochcft zwi schon boithm Jjrüioneu dürft© and' dio Dauer
allon bulgarischen BerxiihunAon in dieser Hinsicht dor ürf olij ror -

•  ^  .  *

uk;t soin,zuual dio üorbon trotz aller 'So^ontoilijgn /oreicho* 
rVnson dor nein- 11^ sind , dexo die Bulgaren dao von ihnon boootüto 
Grobiot nicht tiohr r«.‘.iiüon9 sondern violuohr es bol passe dor 
Geloßonliuit ihro:i ütaato onn^liodoro wollon.Roin Militärisch 
heben jorado in uor ^o^o:d vn irisch dio SAuborvu^s- und Bo - 
ruhiAtL^sal:tioneu der dontschen £ruppon,dor bul^ari«*. ion Be - 
htfrdon und auch die Aktio: on dor oerbi&chon Broiv/illiuOU doo 
Goncr^JL ioditeoh boruirifo?» swortc ?oytochrntte erzielt»Dio Auf —

>



»ufatand in den lotsten hochon einoi
nomraen* V©« deuisehon und kro at±schon Tmipp Ja, t oliv; e iso auch

r

■

licttoa teilweise starke Verluste, y/o sie sic.. ütri hampie stell— 
ten. In der hogol aber ziehen cio ös vor, ausweichend zu fech- 
ten, und os ist grossen Iiaesen von iVv.».w gt
alsohos Ga "bi et fcinübereuaioheij. •

Deyt in Bosnien, also äüd laröavistjhon Hoheitsgebiet, aber
innerhalb <ior sogonnnnton deutschen Jmtoresuoxisphiirö, hat der

mit Unterstützung italienischer hrafto, \7urdcn mohrers ütraf-
dui'chgoführtf ven denon zwoi grössere  kktionen zur— 

soit noch iw Gang situ. Jie jlauptnasco der lui‘ständischen oin-
* ““ ‘ “ ‘ * ' ^hieo hingt vor

'  » - f  , :  ~  ‘  A -  .  ,  -  -  --  -• - - - . « ■  » • . . • - • •  rallem mit den ungeheuren «Schwierigkeiten angesichts der wintcr**
*

liehen tfitterun&svarhaltniose und d m  dadurch gehemmten maroch- 
und f.aoh»chubbGdingu**gon zusammen. Bo hrird deutscherseits auch
über den mangelnden raiapfgeict der kroatischen 'iruppo und der 
kroatischen PreiYrilligen /cctaachcn/ geklagt, die hitufig schlecht 
genährt und fast alle mangelhaft ausgerüstet üind. Kur die kro­
atischen. Plrogor machen eino Ausnahme und wordon ihrer Einsatz­
bereitschaft und ihres hchneides wegen sehr gelobt, nomgogön- .

V.über hatten italienische hlioger anl^sclicxi einer doi lotzten 
Kampfhandlungen in Bosnien eine wenig glückliche kcotd* iXrch
mangelhafte Orientierung belegtet italienische Plugzeu^e anstatt

%eines .nifständiochoTmestac ein haixL.oscc horf mit ß mben, i*. dem
sich au sor kroatischen auch deutsche hrc-fto bufandon. Bio Zi­
vilbevölkerung hatte schwere .orlv.ote, und auch auf deutscher 
Seite sind nohrere rj?ote und Schwerverletzte zu beklagon.

bgi dass al lg nein mit eiuou ctar»
ken und umfassenden ..jede raufleben der Bender»» und mnfst^ndisci

» v  4/  1 - v  g ........... . h i  • .9 . *. . ■'.» ' •  t * ** 1' '■V ■■ ’̂ ir j a. 'i4*K. j *■ -rfw, *■' ■- . i« 'ä * je J t jJ— ... i.aui.'üfi*• '*, 1 ‘nifi 1 i 1  •« .1
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fä .t i0l:oit c n  a l l e r  .»rt b o i . .  10 derbem inn ^ iirs ti.. j r  „ itto ru n ß  zum
Prühjahr k'arocmiet ; i r d .  Hooondoi-z yo^ Spanien Iio i- d ü rfio  d ie  

Lnruhe in  absehbarer S e it  uicdorum auch auf do** ci^onfaliohan

sorb ischer nai.m h in u b cx^ ro ife r . &L.or der Grunwe h ie r fü r  i ia ^ t

d rx in , da.ss d io  Kroaten. v/io *1-1 Gelegen­

h e iten , b e i ih ren  m ilitä r is ch en  A»htiüno:-. m it unexhörtor Grausam­

k e it  Serien d io  gerben Vorteilen und dio^o oi.if^ohr-sur -Verzweif­

lung tre ib en ;̂— So sind v/iodarur irt.sonde v o r  p lu -ch tlirge ir aus
•—  .' ■ . . 1 . " ' '  . ■ . 1 —

hosn ier;au f_sorb ixoh3a Gebiet b£rxiboxwo-wQii^o;.u....diQ ..nicht. mehr

i

g e ro t t e t  habe:. a ls  das nackte xoben» und d ie  nunmehr ohne ang-

reichende nrifcihrir^ und &efcl ei. dürft o i „  olwrrlos je h e r  führen oder 

e in fach  noch e lr -d o i k rep ieren . i^io s te ts  in  solchen P o l le r

i;ib t d jjf  sarbisc. .o hevü lkarnrl den .Deutscher d ie Schuld l &  dio»

aen Vorfällen,.i**Zo>» man dchlr argumentiert, da.ss Q3 dor lischt i-
m

SOgt dei tscher keiersro ftierun^ e in  je ik r t o s  se in  müsse, m it e i ­

ne r  o 1112ig  :ar dbXGghtria 'solchcr Vorkornmni sso zu verb in dora  . r ? y

dioa aber n ich t roschcho, skren es ■Sic.:, ande­

r e r s e it s  a ls  c clr.it ze r  der r i t u i l l i r o * - und X.oyale+. Serben aus^gbon»
--*• * * . 

o f f e nbar q j x  n ich t un fern , dass s ich  1 .roator^ und ~nerbai. ^oncj^soi -
.  • .  - :  r  - . . *

t i a  z e r f le is c h te n *

Unter den rindrc-ck d ie s e r  (friLuik3* - f£ v ;e  i s t  n„c: v o r l ia -  

t;ondwii Berichten  in  K roatien  s e lb s t „schon n iodar e in e  h r t ’ YQH 

•po litisch er A iu iihorrrr ZY/isel»«u k roatische». und serb ischen ho~ 

v olkorunjskroise^t zu bemerken, c.io a ls  rOiiQix.si.mor -n ind C-eh

b u tte ilen  ansohoft. /un'brauchto d e ra r t ig e  hrsehoi:nni0o- n ien t 

zu Ubers clritze::.., weiSE dio iiu iorpü litiooron . Yornc*l m isse  in  uro— 

a tion  r ie h t  immer noch so Überaus l a b i l  und vorv/orron v/ d ii-• Go—

!

r ad o aus ’JLro at £oli droht den ^ o 3amtoii innoio  Inan is dien havim o in

bnruliahord zu erwachsen, dor bald auf n ie zc , uald an., ^ono y o is e

WF-
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über d ie . Iransan dos i£a.doö liinaus ooiao* Eiiillc-LL Ooltond iiic eilt 

£cr ^orade fü r öerbie'* noch. v ie lo  übarrcoeliuicci, bictou sc

jure:, dio \iirtscn^tllcüo^>dto ist 4Cio SolOLiim^ des sorbi­
schen Vollros nfttürlioi bocondors Gt.xü ^edrücüt v-id au^oiiblioü-

1111 ■ —- *

Iloh  b is ga üiiioa uowiecon Prado apathisch. In JJolnmd z .b . h -t  

zu djifcaß dos Borieiltsao.ic.-ts dio 3ovolkorui 0 über eine Voche ianü

so eidTwio kein ln. ot bokouaoa. ßs fohlt cr.oh ca tteizunsoaatcrial,
»

und dio Versor„un_ u lt  den &om.tiwo.-. notitoadi&stoa 1 oboabbodurf ^

i s t  otockond und waroGolaSe-ift* S in  o raob lich or k r e is  dor oo0o- 

aanatoä  u iu dorbo ia itta lton  I t o b t o w ü i  bolhrc.de lo id o t  buenstab- 

l i c l i  an c lironisoho »  Be i o t _ k la r , dwPg t r o t z  f iü g £  ■‘•VC-

pafianda und allen Ac-iklärua;.aY-rpuchCTv dio Gchuld <si dusor hi>- 
tastroohrH.oi. kau ullute den .loutsohoii ge. ;os.C.hobgn_wljrt.

Ob ia 3?rülijuiir dio wohl bostiuut zu erwartenden neuen Unru­
h e n  sef-hrlicloroi. u-id vor allou systomaticchorou Uturctter an- 
nohsien worden, l . .s c t  sich schwor voruüoso£on. Itdirorpersbnlici*- 
heitoi. nie dor bordohti^te u.C nachgerade zu oinor _rt TolkeuOld 
„eworüeno j r a s c h a  ..ichailowitsca, dse sich an die Bpitze stolleu
könuteiii, sind noch GoaacoÜ vorhanden und w-rtou in inroi- win­
terlichen ichlupfwiidcjln auf dio „ioderhehr hliuc.ti.ch ui.d stra­
tegisch jünsti^orcr Beiten. X)lo btinnunj der norbon, dio_si_ch 
■ihren hroc.tioci o:. und bulgarischen Josfeindq.... auejoliexort und.
v « de. Sm J jU Ü O . i "1 ■'t ': ■gl-asdh ftüUvh. i s* * lm  y~ — ~  

«n-itc. von ini'.-ichcT pcliticenou „rn^c unu _->eurto-.nun0 so r-.st 
los verzweifelt■ dc.ss iaun fte-;ai-lbor a l l e - -  .svsntualit-to.- bow^Pgr
not sein nusc. /

>'! I
Ilc-Upiiiiiaiin und üoDuajiidoi-r

l ' ! ■ ' /, ’ ) 'h I y



Oberst v. W e d e 1

gespielt habe, eine bei den Franzosen viel verbreitete 
Ansicht, ohne zu ihr Stellung zu nehmen, wiedergegeben,um

nete V-Leute zu finden

v , WX-

fP

Mm

v-*. r* . . —    • — : 1    1— -vT— *» — —«   ■■ • ■ • ■■

2.) Der Vertreter der allein für politische Fragen zustän­
digen Stelle, des Auswärtigen Amtes, hat infolgedessen auch 

—— - keinen Anlaß gesehen, gegen diese 
r -Schöneich Stellung zu nehmen.

Auch nach dem Vortrag von Hptm. Schönaich war, wie 
nach allen Vorträgen, Gelegenheit zu sachlicher Aussprache 
gegeben.. Wäre von dem Vertreter von W Pr diese Gelegenheit 
.benutzt worden, hätte sofort eine sachliche Richtigstellung 
erfolgen können.

-



Reiehspostzentral amt Punküberwartrong
Lang- und Mittelwellen, Stand von 15. Januar1942

unregelmlBlgfür die deutschen Truppen





Beleb «post sentr alant 

Funküberwachung
Zusammenstellung ausländischer Rundfunksender^ 
dis Nacnrichten in deutscher Sprache bringen.

Kurswellen -Stand ton 15» Januar 1942

Berlin-Tespelhof, den 20« Januar 1942 
Fernsprechers 75 7375» 75 $$56
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unrege InBBig
aufier sonnabends und sonntags 
für die deutschen Truppen
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B e r lin , den//^*Februar 1942*

Umschaltung der T-Verbindung WBY 0918

YTPr

W P r

"TTi ̂  / -1* 3 -
■ • -iTnrn 

r-yr-aam «
Qlnlaflcn

Aus zwingenden m ilitä r is ch e n  Grund 
209, Kanal 8, liegen d e

WPV 0918

v»-- -•' - - - ■’V i -  - •- - - -

in  d ie  über d ie  Schweiz verlau fende WT 221 umgeschaltet

m  ^ 4  **C? .**> -»•. *  - W M -fm -* ■£jj* " 4 ^
Einverständn is w ird gebeten«

Der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht
f I .A.



«CW/lPr bittet tob eiaer OaMhaltuac der auf Vf 209

IT 221 Abstaad ia nahmen, da oie m i i u i  mix orrenan Boftral» 
harn betrieben wird. Be auf dieser Geltung wichtige mllltlrl- 
sehe lachrichten abgeetimat werden, z.B. dis noeh durch Vthrsr 
und Duos frelsugebsnden Beiträge sum deutsehen und Italieni­
schen Wehrmacht bericht, kann einer Terlsgung des leitungsweges 
über dis Schweis aus fehe imhaltung sgründen nicht sugestlmmt 
werden.

teilten «wiegendere 
der WPT 0918 notwendig naehen, kann 
Schweis nur sugestlmmt werden, wenn sei 
fernsohrelber für die Xndstellen Berlin 
gestellt werden.

•»

Bar Chef des Oberkommandos dsr Wehrmaoht a
&  f i x /



des Oberkommandos der Wehraaoht
■ I.A. |  --



—

1

r- — ;V .

PK (mot) 666
__nabe sehe ine fiir Kfz«
Weisung CKW Ir. 30564/42 WPSt/WPr(Xd) 
ten

scheine gemäss Bezugsweisung zurück*





—

In 4er Anlage werden
3 blaue Eintrittskarten

übersandt
Die Eintrittskarten ln Verbindung mit Truppen» 

ausweis «der Soldbuch berechtigen zur Teilnahme’ an 
einem. Appell der OTfizier-AnwÖrter-Lehrgänge am

Nicht benutzte Korten norden zurückorbetpn 
an die Inspektion des ErZiehung3 und Bildungswe 

z.Hd, Major Rohdo, Berlin W 5 5,

Intrittskarten
2 Wagenkarten
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* * * * * *  tBEB ins XOr,«g*iau**ßXf CSS t t t l U M M O T  
WI> PEUT3 H ü  FOM3TCREI S3SSS ( M i  SIS n a w iic H s

norAa/srs«
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für Post, und ?olograpfe folgend© Herren

—

. - i —

Oborc tleutnant B t y • r
T

▼oc Cberkoanando der iehraeoht

ri Obere tleutnaat K a r  t  •

’ Bwt M1» Ir ä t a © #

Brßiident f  l i m

I« 9 r t

O TOB
ala olnetoo eor

»»»»»•» > » -i»

B o B' t o #

Ton deutochea eiehir oetalriliitert
I d o  - • • H  ■ •- • ,

^ondfoBiiol pppt bei de rmitofibio
Botschaft Robi

italionleohoTooito t 
wo* 3 rof# i t  e s i  o n OoneraXdirektor 4©r loet- w4

Ooa r a l  I  t i t i f  | t  t' ■ - | 
Goneral P a p o a e

1 ; B*e B X © i a o r — —

TelegrtipfccnTerrr.ltttng‘
tot } onite© für nchr1ci temr©«en 
tob InnoaninisterluB

r —

Br« H i  i i o

B • 6 o n
tob Flnleterloa ftr VolXokultur
Toa 4pr Abteilung r x  poelaX» 
eeadeweeen

•. v , ■
1 o o :.

rrx , i l  • y
f ...........V - SEs£



t# Bin M l  genannte Käses*ennrbeit so ll sieh speziell

liehen Stationen eueres and t werden und deren ‘'türang a it

eigener r itte in  von jeder der beiden Kationen auf den

eigenen und besetsten Gebiet nicht in wlrheaner Fora durch»

and für die SliBt

Betteneirat c h i o d eilt Generaldirektor der 23AB

technlechcr Direkter der SXAK

Italien!echan und

der von beiden Kationen zu dieooo Zweck eingesetzten

2# Genannte Mitarbeit so ll ln der Gegenseitigkeit wirk»

ean wäre’an# Zu diesen iweok s te llt  jede der beiden Kationen 

dar anderen diejenigen sternende auf Antrag sur. Verfügung# 

die sur Ausübung des eigenen Dienstes nicht erforderlich

elndf die anstelle dessen aber eich als nütallch orwel 

kennen für die Keutralislerung feindlicher Sendungen Ist 
Tandeebereloh der anderen Kation#

3t le  Zurverfügungstellung# die ln Z iffer 2 erwähnt Ist#

•o ll abhängig genacht werden von Ausgang der Tereuche# 

die ea diesen Zweck ln Einverständnis swiechen den beiden

durehgef'hrt werden sollen#

Auf Grund der Ergebnisse vorgenannter Versuche wird 

von Seiten elnee Vertreters von V#B»0# (Deutscher ftehzw

desand eines

Kenitses für itaiisnieehsn Kaebrichfn n sntn «eiteren



die Inbetriebnahme der italienischen Anlagen offsnsicht—
von. thsrmoionischen aghren

folge hatf während eich die «enge an Rohstoffen 1» gegen»
genügend er»

oues deutscherseits die für den «ueätelioh» r itschland
könnenden Dienet, erforderliche Rohetoffteenge

Da, Deutschs Oberkoonaado der Schmach t wird nach 
der eigenen Köglichkeit diesen Bedürfnis naohkemeen, wie ee
len beiliegenden Anlegen berechnet werden kann*

ei eben und, in Hineicht auf neuauftretende Srforderaieae, die 
Anlagen und die gegenseitigen Leistung« eneupeseen, kann 
jeder der beiden Partner bft*, anderen die Abhaltung weiterer 
Besprechungen beantragen*

Hierzu wird das Deutsche überkorasando der ichrwacht, 
soweit ee sich bei den Besprechungen u» Sondeanlagen der 
DSuteohen Reichepoet handelt, Vertreter des Heiehepostninioj 
teriuas beteiligen.

WWPiiWH
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6. 1ld«b AUcm ■■ wir« «ln  Bai eg baigafügt.dor dia M g

ftlr otin« er te Anwendung enthält«

' Abgeachlo« an tmd

yoi1 dl# hwlufct P*li|itien die i m  1 traluch#

1

Oberetleutnant und
Abtelltmg#eh#f im 

CberkeiBRiLftdo der »ehnaacht
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loat- und Tel# raphon-
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Abfahrt in Berlin as ?6»1»1942 2CQ3 Ute* 
In fo lg« Verepötung «r r t  aa 28.1*1942 1330 Uhr»

intern« ”it:.ung d r deuteohen Delegation unter

1600 Uhri Heldung Oberetl«utnejat Bayer bei» : eutr.ohcn 
General bot» i-suptqunrtlcr der it; litnlr chen

t Vorbereitung der Unterlagen für di« Besprechung
ab 0900 Uhrinlt der italienischen lelegatlon» Fentle»
_____/ gung der teohnioohen Ilnselhelten für dl«

oitnung (Organ!«ationoplan dor. deutsche« Stör»

reiferich1100 Uhr» üfeoprcchung Obatlt» Bayer s lt  Cbetlt
(deutscher Abu» Kon)» Arechlieesend Beouch 
und Besprechung bei» Chef de» Nachrichten» 
dienet«« beiß Cesando Cuprtno (SIF)f Oberet 
Ar.l# Uber Fragen de« Funknbwehrdlenste« 
auf Grand de« Reiseberichtes de« Chef Abc» 111 
nach Italien  von 19»-2C»1»1942» Hierttber «leh « 
besonderen A>tenvermerkf der on die dar ji in »

' tere oierten .to llen  v e rte ilt wurde»

1630 Uhri Besprechung der deutschen Delegation bei»
wehxnaoht»CMhriehte»»Offlei er Ho» unter Bei» 
ooin des Rundfunkattaohl der Deutschen Bot» 
ochaft no»f Bern Boriee» Endgültig* fe r t »

. ~  • i w »  der deuteohen Forderung, Festlegung der
teeteleete» Klnselhelten* Fertigstellung der 
für die Verhandlung r.it de« Italienern not*

Sliüagf



-'HUHU*11 ii
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wendigen Aufstellung und Ausarbeitung« Unter­
lagen sind nit Ir« 4178/48 geh« WIO Ren tob 
29*1*42 an die beteiligten italienieohen Stel-

1100 erste Besprechung in italienischen Verkehrs- 
BinisteriuB«

I

1• Teilnehmeri Exz« Prof« Pession,
Gen* Stabarin,
Gen* P a p o n o y —
Dr« Bleiner» 
Dr. Picone,

ital« Delegation

Herr t « Borles, Deutsche Botschaft Rom» .4Kulturabtbilung
* Obstlt. Härtens,, WHO Ron
Präs« Planse RPH Berlin
Ob• Insp • Beerfelds* ...
Obstlt« Bayer C O  ~ : .
Amtmann Mohr C O

f

die deutsche Delegation und dankt,
dass auch auf diesen Gebiet eine Zusammenarbeit zustande kasmsm 
soll und bittet gleichseitig die deutsche Delegation, die deut­
schen Wünsche und die Organisation der Störaktion in Deutschland 
rorsutragem«

Obstlt« Bayer dankt im Hamen des Oberkommandos der Wehnoaohi 
für die Bereitwilligkeit Italiens auf dem Gebiet der Störaktion 
Bit Deutsohland zusammen zu arbeiten» Obstlt« Bayer erläutert die
Organisation an Hand Ton Skizzen«•• ■ <

Enz* Passion bittet ub Erläuterung der Auswirkung der Yon 
Deutsohland gesteuerten Störaktion« Obstlt« Bayer schildert die 
Wirkung der Störaktion in den einzelnen Gebieten, die mit Aus- 
nahae Yon Dänemark, wo die Wirkung ea« 100 i» ist, etwa 70 jC be­
trägt« Er weist darauf hin, dass im Gebiet deB Großdeutsehen 
Reiches nur auf Kurzwellen gestört wird und schätzungsweise die



törwirkung « m h  hier 70 ^ bftrügtf wobei die Mithilfe 
Hone für bestimmte noch nioht genügend gestörte Ketasender 
erwünscht lei» Kxs»> Feesion führt aus« dass zunächst Italien 
m ^  auf Mittelwellen gestört hat und «wal1 ■llT gtttrsiiifrreloi 
m  Je 10 Sendern» Seit kurabr Seit lauft aueh noch Störunge-* 
oktlen auf Rnr«wellen» Ausserdem wird von Seiten de« Innen-

c tädten durehgeführt» 3r verspricht sich von einer 
gemeinsamen Störaktion# vornehmlich auf iurswellen9 auch

unter Umst Aden Deutschland Italien in der Störaktion entlaste
:tömngen und dann noch mehr

ital» ‘ander bsw» mehr Zelten für Störung für deutsche 
Zwecke nur Verfügung stunden» Er macht folgenden Verschlagt
30» 1» 1600 Uhrt Zusammentritt der deutech-it&l. Koomission 
«er Klärung der rein technischen Fragen» insu Unterlagen von 
Deutschland mit Angabe der Zeiten und bellen auf denen 
Italien stören s o ll« _____  _ ' • . ■■
31 »1» 1030 Ohrt Vollversan&lung»
31»1» nachmittagss Besieh-igung einer italienischen Stör* 
gmtrale»
Obntlt» Bayer dankt fUr diese Vorschläge 9 die die 

Oroadlags zu einen positiven Abschluss 
der Verhandlungen bilden worden und 
nennt als Teilnahme' für die toohnisoho 
Sitzung am 30*1.42 sömtli he Vertreter 
der deutschen Kommission.
Sitzung der technischen Domnission
deutscher Teil wie bisher 
ital» Teil«

Iapone , vom Innenminintoriun 
Dr. Bleincr.
Oomandante Twganf von Abteilung für 
Spesialwendeweeen .
Ing« Bernettif *
Dipl.Ing» Morietti« ^  - -
fordert genau* Angaben für welche Gebiets­
teile Deutschlands die italienische 
Störaktion

-HP' u'n • < ■



«w e e r  Anatim t m  h l l «  und Seit.
"**■ b«tor.t, <J a*a fr I allen ln t. Linie <ue Aus­
schaltung der nn^liocben -*ndune«n, in 2 . Uni» di« 
der rueflisch».Sendungen wlohti« eeiea. 2»'in««
iomer, uclcttt ■törBendungen <Jeutech< roeito e»c*n
dlC fiPfth 1 f<( i h i<;l t i],. j< WrtT*fl̂>i» ■■ veti j. « HUI v> v/Zl# _ _

Auebreltun
der Eonr/eil# genaue Angaben nicht nögl;ch eind, 
gu*al pich dl« AuatooltungMf»
aohoinunge* Und»iw, und dl« ttateretütarang durch 
italienische 'ttfroendungen für das ganse deutsche
Hoheitsgebiet in Betracht kerrt« Ausek deutaehenoite 
l i l  in V  Unit die
in 2« Ilnie russischer r enOungen wichtig, wobei 
nlihere in^elhciten au« der übergebenen ;tSrtn- 

erashon sind* Tine törakfcion feigen die 
?ieiV W ÜW  » W i IWWrtiÜfcTBiid ‘nicht ';urcb» 

geführt« 1« s Q*,W lut aber borult* falls lallen 
den w n c h  hat, für seine Zwooka nach gegen die 
arubioc-he
J!in_̂ lnfm Pn1wi>lsl (fl s 1) wird die gedachtet:
führung der tu*;<mosiUß«n Hilfe «incensnd rrirtn- 
tert« . .

UjQBt iftBnnfti jg - « ^Wirkung Ton it lieni sehen tSrun^** la
in Ifettiedüandt ^

y.fe££gt,}tti Keine Boobah tun gen, waa sich auch alt den tech­
nischen Erfahrungen deckt und Ton Xtel: an befit&tirrt 
wird«

3cn«:apQne» Die Beihilfe sur : tFraktion iet wogen : erconal- 
mangele nur ich bie 2 Uhr nor.^ons?

batlt- wei*t darauf hin, da* es unbedingt notwendig iet, 
für die :tFraktion einen kuarsen Kachrichten-b<i^ 
»ittltmgaweg feetaulegen«
Torechlar» 'entseker Vertreter in Rots der Jewell 
• W »  lüllihlnöge einen Herrn

den offixiellen pienstweg



L

*» *»» *»»: ■» »»» »» *

1 » wird nnmhr * 1  «••prochan, d u « Ita lien , tau eunSehet e is *  
«ch ca starten, ab 31*1« 2 Sander (rtrsahiedono tCnsodul»- 
■») *** der *H e  und ln Suiten "SA-Äsim Weber” olnsetst«
> fein Sonnabend, Montag, Mitteoeh, 2300 -  2315 Uhr«) Ton------
MLond wurden ab 31 «1« auf dar walle 9380 kHs (31,32 n )

in Fransesiach (Lus franoals pur lau t
Hundert Prag und Riga) mit 
etört# Ctermodulation

Ton dun Italien«rn wurden ferner bereits auf der
mdungen um 203C - 2045 Vhr, 2113 -22CC Öhr* 
0030 - 0045 XJhr und 0105 - 0145 Ohr

Italien bittet um ? itteilung, wiu sieh diese Störung in heuteeb» 
land auswirkt«

Luroh Obetlt« $aycr wurden diu enteprccLenäuu Anweinungen fUr
>—   ---:— —  — ■ ■■ mm« w n  Tersuche an an/
&£ Sbf/Ptt, RW4 und HW Haftl Octland fernnulndlloh erteilt.
31.1. 10WC Uhr» itaunc in ital. Verkehrsainisterlm
BBl 123C dir«
lellnelmcr» deutscherseits wie bisher, 

ital« Teilnehmers
General Stabarln 
General rapone
Kpt«s«s« Siena 
Ihr« kleiner 
Generaldir* Chiodclli 
Ing, Karletti d, :;iää

luseion. tustätigt diu Abanehün|Ui der technischen 
nieoion von» 30«1«42 16uö Ulir, wonach ab 31 «1« diu ersuohs*» 
StÖrsondungen von deutscher- sowie ital« Seite aufgunonron 
wurden können« Er erwähnt dabei nochmals, dass es den ital« 
teil« aus Iureonalmsnge 1 nur möglich ist« rtörsender in der 

0715 •
s

tun Italien elnsueetsenden Störsender hängt davon ab, wieviel 
deutsche Sender sur TerfUgung geteilt werden kennen, um damit
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tion ) hat variablen Wellanberaletu A ll« Kbrlgcm 3ander sind 
m  den ita l#  Finaon FACE und Maroool gebaut«

Itr IMtrtwMM»»liwnlfHi>>t— wflwf B ü  Z M t  XX*
B» handalt sieh h lu to l ob Sendaanlngen, d l* J* tOO kV stark
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/bends von 2000 « 2JC0 Uhr fand bsi dar iborwcehungsstelle 
alna Beobachtung der deutschen Störaander statt«

Anwaaandai von deutscher und ital« Salta wie bisher, sowie nach
Un t erze 1 chixung des Protokolls dar ital« Tarkahro - 

------ ---- sinister Hnet Timtwj - ,
Kaoh nochmaliger Abstimmung dar deutschen und ital« Texte auf« 

einander und kurzer Beratung Uber daran Inhalt sowie die !>â eh- 
,̂ uhrung der weiteren f töraktlon, wurde das als Anlage beigefügte 

- Protokoll ln dintichsr und italienischer Sprache unterzeichnet«
Bar Ital« Verkehrsamt ster erklärt nochmals die Bereitwillig« Ä“ - 
koit Itallana sich an einer gemeinsamen Störaktion au beteiligen^ 
bedankt sich für die deutsche Anregung und Arbeit der Kommission 
und spricht die Hoffnung aus, dass auch diese Arbeit der beiden 
Staaten zum gemeinsamen Endsieg beitragen möge». Obotlt* Bayer 
bedankt eich für die der deutschen Delegation in jeder Welse ge« 
fQirten Unterstützung und betont gleichzeitig, dass vom Ober« 
kommende der Wehrmacht alles geten werden würde um in Z\ 

beit mit dem Eeiohspoatminiaterium Italien in der gemeinsamen 
Störaktion weitgehendst zu unterstützen«

4«2« ab 1500 Uhri - Anfertigung des vorliegenden Berichtes« ^
4« 2« ab 1900 Uhri Beobachtung der gemeinsamen Störaktion bei der

Y iberwachungostelle der E U R  dazu Schaltung
einer unmittelbaren Pernsprechleltung 
zum Punkleitbüro dee RIM zwecks Steu­
erung des von deutsch r Seite eingesetzten
Senders durch dis deutsohs Kommission« 
Anschliessend Besichtigung des Rundfunk« 
hausen der E1AR 1a  Ros«

j. ^rU ,
-  11 -
Tt

r '*
■o S ä



5 *2 * sb C93C Ufart bochluÄcitsung der deuteohea KooDlaslon
bei» W80 .00 unter Kinxuslehune dnu deut*

t » Icrles♦ flillip'
I e*m£ 4$r Richtlinien für künftige ruoMsnon*

arbelt «wischen den deutschen tmd Italienische»

9 cfcfahrt [nach Berlin^ der deutschen Vertreter»



> Beschädigung dsr 
jj, fl. V I  r f an slohenallee 30*

Bezog: Diess.Schrb.voa 30.Sept. und 12.Horbr
? f .-c :.V - : \ •'.r? f- fc ,j „

■

beten*
j'

Äs wird nochmals vm. Rückgabe des Berichts



Oberkommando der Wehrmacht 
Ir. 1016/42 I m */WPf (Xd)
i

Berlin» den 5* Märm 1942

Amt Abt» Abw» ■r. 1820.9.41 * (I Aroh
Betr.i Beschädigung der Dienat-Iernaprechleltung das Obstlt.K e l l e r  an eelnem Wohngrundstüok Potsdam Bsimstedt, 

Eichenalle 30»
Bezngi Dortiges Schreiben vom 12.2*42 
2 Anlagen

Xn Anlage wird der erbetene Bericht surückgereioht» 
Der im Bezug schreiben angeführte Eingang vom 12.11.41 

ist WPr nicht bekannt»
OKW/WPr (Id)

I.A.



Die Betriebsstoffversorgung des Ostheeres nacht weitere 
Kürzungen der Betriebsstoff—Kontingente in Heimatkriegsgebiet und

gente werden nur dann für die Kriegswichtigen^Fahrten ausreichen, 
wenn alle übrigen Fahrten unterbunden werden•

Die straffe Durchführung nachstehender Bestimmungen über
—   '— — — :—    ‘   ■ • /- . . _______ ____ — ^  <Benutzung von Wehrmacht-Kfz. wird dem Ob.West zur Pflicht gemacht*
Die Anordnungen gelten für alle Wehrmachtteile, die Waffen-SS und
Polizei sowie für Organisationen und Wehrmachtgefolge.

. .

I. Zuweisung von Pkw* _
1.) Pkw. mit freiem Benutzungsrecht dürfen ausschliesslich 

zugewiesen werden an
a) Oberbefehlshaber der Heeresgruppe und der Armeen^ 

Wehrmacht- und Militarbefehlshaber,
Kommandierende Generale und Befehlshaber der Höheren

4 ' -----Kommandos,
Jnhaber von Dienststellen, die den Amts-Chefs im Ober­
kommando der Wehrmacht und der Wehrmachtteile gleich­
zustellen sind, l



Entsprechende Befehlshaber der Kriegsmarine und 
Luftwaffe.

2»)* Ob.West veranlasst und überwacht, dass alle bisher Einsei*
Personen zugeteilten oder gewohnheitsmassig zur Verfügung
stehenden Pkw., -mit Ausnahme der unter Ziffer 1 genannten, ß_ 

Fahrbereitschaften abgestellt werden, und dass über die* \

se Kfz. nur noch auf dem Dienstwege verfügt werden kann.
Bel Einheiten des Feldheeres, Luftwaffe und Kriegsma­

rine sind die vorhandenen Pkw. in Fahrbereitschaften su be
lassen, bei der Militärverwaltung jprüft Ob«West, ob und 
wieviel Pkw. an Parks abgegeben werden können. ' %

II. Fahrbefehle!
1.) Ob West ordnet für die besetzten Westgebiete an, dass Fahr­

befehle nur von folgenden Dienststellen auszustellen sind? 
a) Bei Einheiten des Heeres Kur Fahrten ausserhalb ange* j

setster Truppenübungen vom Regiments-Kdeur.
b) Für Divisionsstabe vom Divisions-Kdeur. 
o) Für höhere Stabe vom Chef des Stabes und O.Qu>. 
d) Für alle Einheiten unter Regimentsstarke wie Festungs* 

baustabe, Parke, setzt Ob.West eine entsprechende ge* 
nehaigende Dienststelle fest.

•) Im Einvernehmen mit Luftwaffe und Kriegsmarine sind 
für diese entsprechende Anordnungen zu erlassen.

f) Für die Dienststellen der Militärverwaltung ln Frank* 
r reich und Belgiern sowie der nachgeordneten Dienst* 

stellen des OKW ist. eine gleich straffe Regelung su
treffen.



** unterschreiben, daeit dl« Streifen die Berechtigung zur
■ — jj. v • . . . - -

Ausstellung der Fahrbefehle feststellen können. Blanko­
oder Dauerfahrbefehle sind verboten*

8.) Di« Fahrbefehl« sind alt Dienatgrad und Dl an« tat ■Um'»

III. Besondere Beschränkungen:
J ü t t »  flfctt 200 *» Gegaatstreoke /Hin- und Rückfahrt) 

Pkw* f Ko b * und Lkw« bedürfen der vorherigen sohrlft—
Hohen Genehmigung eines Befehlshabers in der Stellung ~ 
Bindest eines Kommandierenden Generals oder Admirals« 
lieber die erteilten Genehmigungen sind Listen zu fuhren 
und 1 Jahr aufzubewahren.

Fahrten von Pkw* und Kom. in das Heimatkrlegsgeblet 
müssen von Pall zu Pall durch die Oberkommandos dgp-Äshr*i .nachtteile genehmigt werden.

8 0  Fahrten innerhalb einer Stadt (Paria eit Vorstädten giltgjr~ ■ “T ~ * ' ~~ 1 'r_ 1 - " - ■ r~ - ■ -als eine Stadt) sind grundsätzlich verboten«
Die Erlaubnis von Fahrten zwischen Wohnung und 

Dienststelle kann von den Dienstvorgesetsten erteilt ^er-
_ . „_. F \ ' * _ ...

den :
an Offiziere und Vehrmachtbeamte vom Dienstrange und vom 
der Dienststellung eines Generalleutnants an aufwirts.
an Beamte von der Dienststellung eines Ministerlaldlrek*» 
tors,
am Arbeitsdienstführer von der Dienststellung eines Ober­
genera larbeit sf uh rer s an aufwärts.

Soweit öffentliche Verkehrsmittel nicht ausrelohen.• • • —  • - _ __ . __ _. . . - - . -- - * - - ™

oder soweit die Benutzung eines Fahrzeuges geboten ist



Ersatz für Pkw.Krümper-Wagen einzusetzen.Für Großstädte ver-

3.) Die Benutzung von Kfz, ist in jedem Falle verboten :
a) zur Beförderung von Wachen und

... ■
nen Abteilungen zwischen Unterkünfte- und Beschäftigungs- 
ort,

b) zur Abholung von Marketenderwaren aus dem Heimatkriegs­
gebiet und umgekehrt,

c) zur Abholung von Urlaubern, mit Ausnahme der Beförderung 
zu den nächsten Bahnhofen, wenn keine andere Beförderungs- 
mögliohkeit besteht.

4.) * Das Ueberführen heuzugewiesener Kfz, im Landmarsch ist
: _ . . 1 — .. . _ - •

auf Ausnahmen zu beschranken.

IV. Streifendienst
Wehrmachtteilen einzusetzende Streifendienst

prüft die mitgeführten Kfz.-Papiere und Ausweise nicht nur auf_L 
ihre formelle Vollständigkeit, sondern vor allem auf die nach den 
neuen Bestimmungen gegebene Fahrtberechtigung.

Fahrbefehle, die erst beim Anhalten durch die Streife %uS- 
gefüllt werden, sind einzuziehen; die Wagen zu beschlagnahmen.

fleht aus den Ausweisen nicht deutlich hervor, dämm der 
Fahrbefehl von einer nach Ziffer II, 1.) dazu berechtigten 
Dienststelle ausgestellt ist, ist Meldung an das zuständige AOK,
die Luftflotte oder eine andere vom Ob.West anzugebenden Dienst­
stelle zu erstatten.

Die zuständigen Dlszipllnar-Vorgesetzten sind zu strenger
Prüfung der Meldungen und scharfem Eingreifen ohne Rücksicht auf
die Person verpflichtet.



V. Allgemeines.
Bs wird verwiesen auf

Anordnung des Führers über die Benützung von Personen-
I : kraftwagen von 16.1*1942,

•I.TTJ <V m«T»C* »nacht / 46 a. Ag.K/M Vlia/
WPSt (L) Nr.150.12.41 U.H.M.41, Ziffer 1152) und
OKW/WFSt/Org.Nr.2562/41 g.Kdos.von 9.11.41.

%

-#r~ ges. K e i t e l

• t

Pur die Richtigkeit :

Naoh Abgang!
OKH/Gen 3t d H/Oen Qu (10 x) 
OE^/Skl/Qu A +)

/ v V y v v v / i\
Oberst d.O.

“tt r r
Ob d ‘l/Oenst.d.L./Gen.Qu. ♦) 

H Rüst u.BdB

l
— ^

Reichsfiihrer-SS und Chef der Deutschen Polizei *0 
Re lohs arbeite führe r - durch YOA - *0
*0rg.Todt ♦)
OKWt WZ +)Aw ;  . 'J a i,» Abschrift des Sehrei-

a w a iz xj bens des Heim Reiohsnarsohalls
Wi Rtt Amt  ̂ Tom 27.1*42 ist beigefttgt.
f Pr
1HV
Wehrmach ttrans por tohe f
Ag K
WPS*« Qu 

Org 
Rtb

I
i

Parteikanzlei +)
Beauftragter für den Vier jahresplan + ) 
Reiohsmin.für Yolkeaufklärung u.Propaganda +) 
Reichsflnansmln. +)

’ . \ YV v\
i:..... .. ,

B Re 1 che verkehr smin. “J
i.
Bfe.

_ _
* i * • / ■>
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ßbsrkoataajitxtif asp "W. 
43 a/t WFSt/Crgd) 'Berlin,den' UV. Februar 1 9 4 2

Verbrauches(Berichtigung)
8.T«R2.1942efc.WFSt/Orvom 12.2.42

Der vorletzte Absatz des Abschnitt
u streichen und durch folgende Fassung zu

an »höhere eichsarbeitsdienstführer»
Der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht

eiler wie Bezugsverfugung


